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Die Unterſuchungskommiſſion

Aus parlamentariſchen Kreiſen ſchreibt man
uns zu den vorgeſtrigen Reichstagsverhandlungen

Der Reichstag hat in ſeiner Sitzung vom Mittwoch eine
Halbheit beſchloſſen Er hat den Antrag angenommen
den das Zentrum in der Budgetkommiſſion eingebracht hatte
dahingehend der Herr Reichskanzler möge erſucht werden
zur Prüfung der geſamten Rüſtungslieferungen für Reichs
heer und Marine eine Kommiſſion zu berufen zu der vom
Reichstag zu wählende Mitglieder des Reichstages und Sach
verſtändige zuzuziehen ſeien Und der Reichstag hat den
konſequenteren Antrag der ſozialdemokratiſchen Fraktion ab
gelehnt der die Einſetzung einer Reichstagskommiſſion und
die Einbringung einer Geſetzesvorlage verlangte durch die
jener Kommiſſion die Möglichkeit gegeben werden
ſollte Zeugen zu vernehmen und zu vereidigen

Dem letzteren Antrage wurde von der Regierung und
von den Konſervativen entgegengehalten daß er eine Ver
faſſungsänderung involviere da die Rechte und Pflichten
des Reichstages in der Verfaſſung genau umgrenzt ſeien
An ſich würde eine ſolche Veränderung der Verfaſſung aber
nicht die geringſten Bedenken erwecken da ſie lediglich eine
organiſche Fortbildung vorhandener Verfaſſungseinrichtun
gen darſtellen würde Jn Wirklichkeit handelte es ſich je
doch um gar keine Verfaſſungsänderung Denn zweifellos
hat der Reichstag das Recht jede beliebige Kommiſſion
niederzuſetzen am allermeiſten ſelbſtverſtändlich ſolche Kom
miſſionen die eine Kontrolle der Verwaltung be
zwecken Jn der Verfaſſung iſt das Recht des Reichstages
Kommiſſtonen einzuſetzen überhaupt nicht vorgeſehen aus
dem einfachen Grunde weil es ſelbſtverſtändlich iſt Ob
aber ein Geſetz das ſolchen Kommiſſionen die Möglichkeit
gibt Zeugen eidlich zu vernehmen eine Erweiterung der
Verfaſſung darſtellt iſt doch allermindeſtens recht fraglich
Dafür genügt die einfache Geſetzesform Weit eher könnte
man von dem angenommenen Antrage ſagen daß er einen
Eingriff in die Rechte der Verwaltung darſtellt da er die
Niederſetzung einer Kommiſſion verlangt die nicht nur aus
Reichstagsabgeordneten beſteht ſondern auch ganz außen
ſtehende Leute als Sachverſtändige hinzuziehen will

Von verſchiedenen Seiten auch von Nationalliberalen
und vom Zentrum wurde dabei betont daß ein ſtarkes Miß
trauen bezüglich der Lieferungen die die Militärverwaltung
vergibt in den weiteſten Kreiſen des Volkes beſtehe und
daß es notwendig ſei durch eine Kommiſſion die im Volke
das volle Vertrauen genieße in dieſe Verhältniſſe hinein
zuleuchten Nun muß man aber doch zugeben daß nach den

M h e 4Vorgängen beſonders bei der Kartellenquete eine Kom
miſſion in der die Jntereſſenten Mitglieder ſind und neben
ihnen noch Reichstagsabgeordnete ebenfalls als Mitglieder
ſungieren dieſes unbedingt notwendige Vertrauen nicht ent
unnee
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Feuilleton

Das Feſt auf Büſtorp
Vou Kurt Küchler

Auf dem Friedhof bei Büſtorp in Schleswig Holſtein liegt
gen überwachſen von dunklem Efeugerank eine granitne
ruftplatte Wenn man das Blattgewirr beiſeite ſchiebt
ieſt man mühſelig auf dem ſchwarzen Stein die vom Alter

halb weggefreſſenen Worte

Kay von Thienen und sein Weib Marga
rethe Sie starb als ein blühent Weib er nahm ein
schreckliches Ende Gott der Herr sey barmhertzig
und gnedig

A D 1709
O rrangſam ſchiebt man das Efeugewirr wieder über dieFruftplatte und wie vorher ſtreut die Sonne durch die mäch

S Kichenkrone über dem Grabe ihre gelben Tropfen auf
ſta unkelgrüne Gerank Und ſtill geht der lebende und

ohe Menſch davon
weil n von Thienen und ſein Weib Margarethe Ueber
Steig ndert Jahre liegen ſie unter dieſem efeubeſponnenen
Sony Tag um Tag rauſcht die Eichenkrone über der Gruft
darin nlichter und Wolkenſchatten gleiten in ewigem Wechſel
in d er hin aber verklungen und vergeſſen ſind die Tage
S en Kay von Thienen und ſein Weib Margarethe aufMit Büſtorp lebten Nur manchmal erzählt ein altes
henere ger oder ein weißhaariger Bauer der noch von alten

von d onen zu ſagen weiß den aufhorchenden Kindern die
und ſo Vorfahren überkommene Geſchichte von Kay Thienen

ſeinem jungen Weibe Margarethe

ſein ſo ann eine luſtige Zeit als Kay von Thienen und
einzo gen d riſhes Weit Margarethe auf Sqloß Büſtorp
von de War faſt kein Abend an dem die Steine des Hofes
die gen Huſſchlägen der Pferde und dem Rollen der Wagen

Das r te Gäſte nach Büſtorp brachten nicht widerklangen
Männ Aachen ſchöner Frauen und das Klingen fröhlicher
über d

erſtimmen flog aus den hohen Fenſtern des Schloſſes
und durchs Torhaus wo die Bauern und Hufneren Hof

ſtanden und begehrlich lauſchten

Abend Ausgabe

Saale Zeilung
Siebenundvierzigſter Jahrgang

Halle a Freitag den 25 April
fernt in dem Maße beanſpruchen kann wie eine ausſchließ
lich vom Reichstage niedergeſetzte Unterſuchungskommiſſion
die nach Art der engliſchen parlamentariſchen Enqueten ar
beitet die ſich beſtens bewährt haben Alſo das was Zen
trum und Nationalliberale als unbedingt notwendig er
klärten nämlich das Vertrauen wieder zu gewinnen wird
durch den Reichstagsbeſchluß kaum völlig erreicht werden
und die im höchſten Grade günſtige Gelegenheit endlich ein
mal zu einer Fortbildung unſerer halbkonſtitutionellen Ver
hältniſſe zu kommen iſt leider nicht benutzt worden

Die Fortſchrittliche Volkspartei war bereits in der
Budgetkommiſſion entſchieden für eine rein parla
mentariſche Enquete und ein Sondergeſetz auf zeu
geneidliche Vernehmung eingetreten ſie ſtimmte auch im
Plenum geſchloſſen für den dasſelbe erſtrebenden ſozialdemo
kratiſchen Antrag Nachdem dieſer abgelehnt war gab die
fortſchrittliche Fraktion ihr Votum natürlich auch für den
Antrag der Budgetkommiſſion ab um wenigſtens einen Ver
ſuch zu unterſtützen die Mißſtände bei der Vergebung von
Heeres und Flottenlieferungen aufzudecken
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Eine Erklärung zum Fall Krupp
Nachdem wir den ausführlichen Reichstagsbericht

mit den Beſchuldigungen des ſozialdemokratiſchen
Abg Liebknecht gebracht halten wir es für An
ſtandspflicht nunmehr auch die in der Oeffentlichkeit
ſo ſcharf angegriffene Firma Krupp zu Wort kom
men zu laſſen Geheimrat Hugenberg der Vor
ſitzende des Direktoriums der Friedr Krupp
teilt einem Vertreter der Köln Ztg mit

Man hat in der Oeffentlichkeit gefragt um was es ſich
eigentlich bei den ſogenannten Geheimberichten gehandelt
hat die ſich angeblich die Firma Krupp dadurch beſchafft
haben ſoll daß ſie ſo hat Dr Liebknecht die Stirn gehabt
wörtlich im Reichstage zu ſagen Herrn Brandt zu dieſem
Zwecke Beſtechung von Kanzleibeamtten der Behörden der
Armee und der Marine große Mittel zur Verfügung ge
ſtellt hat und ihre Geldmacht ſyſtematiſch dazu ausnutzte um
höhere und niedere preußiſche Beamte zum Verrat militä
riſcher Geheimniſſe zu verleiten Als früherer preußiſcher
Beamter bin ich eigentlich gewohnt ſchwebende Gerichts
angelegenheiten als Dinge anzuſehen über die man nicht
ſpricht Sonſt und wenn es nach meinem politiſchen Gefühl
gegangen wäre hätte ich längſt in der Oeffentlichkeit unſer
ſeits den Schleier von dieſer geheimen Unterſuchung gezogen
um unſerem Freunde Liebknecht den billigen Triumph einer
Ueberrumpelung des Reichstags zu von ihm gewählter Zeit
zu nehmen

Wenn nun aber mit Hilfe des Reichstags eine ſyſtema
tiſche Hypnotiſierung der öffentlichen Meinung des Landes
verſucht wird wenn man bis in das kleinſte Dorf des Reiches
hinein während eines ſchwebenden
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Und oft lag im Oſten
ſchon ein zartes rotes Band wenn die letzten Kerzen in den
Zimmern erloſchen und das Geräuſch der letzten Wagen in
der Ferne verklang

Ein luſtig Leben führten Kay von Thienen und ſein
iunges Weib Sie waren reich und jung Sie wußten das
Leben zu packen und mit blanken Augen alles Ungemach das
das tägliche Leben brachte abzuſchütteln Und die Fröhlich
keit und Luſtigkeit tanzte aus den S Sälen des Schloſſes bis
in die niedrigſten und fernſten Katen des Gutes und zündete
überall helle und freundliche Lichter an Die Leute vergaßen
ihre Armut und ihr hartes Leben Sie taten ihre Arbeit
mit Singen und Lachen ſie würzten ihr trockenes Brot mit
fröhlichen Scherzworten und tranken ihr dünnes braunes
Bier mit der heiteren und glänzenden Miene des ſorgloſen
Zechers Und Kay von Thienen und ſein Weib Margarethe
liebten ſich wie kaum je zwei junge Menſchenkinder und wenn
man von dem Glück zweier Menſchen aus jener Gegend ſprach
ſo ſagte man wohl Sie leben wie Kay und Margarethe Es
war eine helle und frohe Zeit als Kay von Thienen und ſein
Weib auf Büſtorp wohnten bis plötzlich das Furchtbare kam
bis mit einem Male das Entſetzen mit finſterem Geſicht aus
allen Winkeln kroch und die Menſchen mit Grauen und Furcht
erfüllte vor dem harten Walten einer geheimnisvollen
dunklen Macht die in Groll und Zorn davon ſprach wie eitel
und nichtig alles Menſchenglück iſt

Kay von Thienen lebte fünf Jahre lang auf Büſtorp als
er glänzende Vorbereitungen traf um die fünfte Wiederkehr
ſeines Hochzeitstages feſtlich zu begehen Es war eine wun
derliebliche Frühlingszeit Eine köſtliche Sinnlichkeit lag in
der Luft Die friſche junge Natur lachte befreit ihr erſtes
ſonniges Lachen Das Herrenhaus war über und über mit
grünen Birkenreiſern geſchmückt ſelbſt auf dem Dachfirſt
ſchwankten die zittrigen Blätter im Winde Frau Marga
rethe ging prüfend durchs Haus ratend und anordnend und
mit fleißiger Hand ſelber für Schmuck und Schönheit ſorgend
Kay von Thienen folgte ſingend und pfeifend ſeinem jungen
Weibe Froh und hell glitt ſein Blick von ihrer zarten bieg
ſamen Geſtalt zu den friſchen Laubgewinden die Tafel und
Wände bekränzten

So ſtand es am Freitag abend Zum Sonntag erwartete
man die Schar der Eäſte
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oder unbedingter Form das iſt für den Eindruck beim
Volk ziemlich gleichgültig verurteilt und mit Dreck be
worfen wird ohne daß irgendwelche anderen Unterlagen
bekannt ſind als die Behauptungen des Herrn Liebknecht ſo
wird man wohl auch das Recht haben ſich ſeiner Haut zu
wehren Jch ſehe alſo jetzt gar keine Veranlaſſung mehr
etwa unſerſeits einſeitig noch weiter zu ſchweigen obwohl
ich nun gern noch gewartet hätte bis im Reichstag nach der
großen auch die kleine Stinkbombe geplatzt ſein wird auf
die wir nach unſeren Nachrichten in dieſen Tagen noch zu
rechnen haben

Nun legt man in der Preſſe mit Recht auf die Tatſache
Wert daß die öffentliche Meinung ſchon bei der Nachricht
Mißbehagen empfindet daß die Firma Krupp ſich von ihrer
Berliner Vertretung Geheimberichte erſtatten läßt ein
Wort an das ſich neben anderen Vorſtellungen überall gleich
die der Gefährdung der Sicherheit des Reiches und der
gleichen anſchließt Ja da muß ich nun ſagen Wenn man
ſich etwas näher in die Eigenart unſeres Eſſener Betriebes
verſetzt ſo müſſen dieſe Vorſtellungen bald verblaſſen
Dutzende von verſchloſſenen Briefumſchlägen die Geheim
berichte enthalten werden uns täglich auf den Tiſch gelegt

Geheimberichte ſind unſer tägliches Brot

und da alle inländiſchen Bewaffnungsfragen als geheim
gelten kann vernünftigerweiſe niemand etwas dabei finden
wenn auch die fraglichen Berliner Berichte Geheimberichte
waren Was aber ihren Jnhalt betrifft ſo mag man ſchon
daraus daß ich mit Bewußtſein und ſoweit ich mich erinnere
in den drei Jahren meiner bisherigen Eſſener Tätigkeit
keinen dieſer Berichte geleſen habe entnehmen eine wie
unerhebliche Rolle ſie in dem Betrieb der Firma geſpielt
haben Sie betrafen in der Hauptſache wenn ich ſo ſagen
ſoll das Kleingeſchäft in dem der Ehrgeiz nicht durch Ein
ſchlafen irgendeines der verhältnismäßig ſelbſtändigen mitt
leren und unteren Organe wettbewerbsunfähig zu werden
eine viel größere Rolle ſpielt als das Geſchäft ſelbſt wie
ja überhaupt die Bedeutung unſerer Geſchäfte mit der deut
ſchen Heeresverwaltung allgemein falſch eingeſchätzt wird

Wir ſind für ſie eine Konſtruktions und Probier
werkſtätte

und ein großer Rückhalt für den Mobilmachungsfall bei ver
hältnismäßig recht geringen Friedensaufträgen ein Rolle
die ein Privatunternehmen nur ſpielen kann wenn es von
anderer Seite große laufende Aufträge hereinzuholen ver
mag Wie ich höre ſind der Firma ſeinerzeit aus dem
Kriegsminiſterium heraus Vorwürfe gemacht worden daß
ſie den Kleinkram vernachläſſige und darin nicht auf der
Höhe ſei Da hat man natürlich vor allem das Bedürfnis
nach beſſerer Jnformation über alles empfunden was auf
dieſem Gebiete in Betracht kam einſchließlich der Konkur
renzpreiſe und hat den Herrn Brandt als Bureaubeamten
der Berliner Vertretung und zur beſonderen Beobachtung
dieſes Kleingeſchäftes nach Berlin geſetzt Wenn das un
lauterer Wettbewerb iſt wie irgend jemand unter dem üb
lichen Vorbehalt gemeint hat ſo möchte ich bitten doch ein
mal jeden phariſäerhaften Augenaufſchlag abzulegen und
zwei Dinge deutlich zu unterſcheiden Jnformation und
zwar beſſere ſchnellere vielſeitigere Jnformation als die

Am Sonnabend morgen ſchritt das Entſetzen mit ehernem
Geſicht durchs Land Und alle Fröhlichkeit und Frühlings
friſche wurde farblos und kalt unter ſeinem giftigen Atem

Die Sonne hatte eben ihren erſten roten Schimmer über
das geſchmückte Herrenhaus geworfen da ſah man Kay von
Thienen mit entſetztem Geſicht aus dem die Augen irr her
ausglühten aus dem Hauſe ſtürzen Er raſte zum Stall und
riß ein Pferd heraus Und ehe der Stallknecht herbeieilen

das ſchlanke ſchwarze Tier aufgezäumt war
aufgeſprungen und davongeſprengt in den frühlingsfriſchen
Morgen Eine große Beſtürzung blieb auf dem Schloßhof
zurück Angſtvoll ſchauten die Leute einander in das erblaßte
Geſicht Es war ein banges Flüſtern und eine heilloſe Ver
wirrung Vom Fenſter aus hatte eine alte Magd den Herrn
aus dem Hauſe ſtürzen ſehen Was war um Herrgottswillen
geſchehen daß der Herr am ganzen Körper zitterte und der
Schweiß ihm in dicken Tropfen von der Stirne fiel Die
alte Magd rannte bleich und zitternd vor das Gemach ihrer
Herrin Sie klopfte an die Tür aber ſie erhielt keine Ant
wort Sie rüttelte an dem Griff aber die Tür war feſt ver
ſchloſſen Da legte ſich der alten Magd eine ſchwere Angſt
und eine qualvolle Ungewißheit lähmend auf die Glieder

Nach einer Stunde kam Kay von Thienen zurück Dem
Pferde ſtand der Schaum vorm Maule und die Flanken waren
triefend naß vom Schweiß Kay von Thienens Geſicht war
blaß und erſtarrt in einer kalten Ruhe Er rief die Leute
zuſammen und ſprach mit froſtiger klangloſer Stimme

Mein Weib iſt in dieſer Nacht davongegangen Sie iſt
bei ihrem Vater auf Guttorp Jch habe ihr Urlaub gegeben
bis morgen

Seine Augen gingen irr bei dieſen Worten und es war
als wüßte er nicht was er ſagte Die Leute ſtanden ſtumm
und ſteif vor ihm und ſahen ſich verwundert und hilflos an

Geht an eure Arbeit rief Kay von Thienen dann
Und daß ihr zu keinem von alle dem ſprecht Die Gäſte

kommen morgen und das Feſt wird gefeiert und gegen den
Abend wird mein Weib wieder zurück ſein

Die Leute gingen ſchweigend an ihre Arbeit Aber nicht
ein einziger wollte an die Worte Kay von Thienens glauben
und noch am ſelben Nachmittag ging mit ſchnellen Schritten
von Kate zu Kate das Gerücht daß Kay von Thienens junge
ſchöne Frau eine ſchlimme Zauberin geweſen ſei die in der
Nacht vom Feufel geholt werden wäre Und es war ein
Grauen und eine Furcht Und überall wo früher das frohe
Leben ſeine heiteren Weiſen geſungen hatte ſchlug man jetzt



ige unſeres amtlichen Lebens mit ſeinen korrekten aber
erhältniſſen von der Preſſe und von der Börſe

tets überholten und daher meiſt wertloſen Berichten iſtz lange es noch Priva ebe gibt das Lebenselement
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Information iſt kein unlauterer Wettbewerb

auch wenn es ſich um die Preiſe der Konkurrenz u dgl
handelt das wird jeder ehrliche nicht unter dem Bann
politiſcher Heuchelei ſtehende Geſchäftsmann zugeben Und
ebenſo daß man Jnformationen vielfach nur durch ſoge
nannte Jndiskretionen erlangt weiß auch Herr Liebknecht
wohl deſſen ganze ſittenrichtende Tätigkeit ſich ja auf einem
Syſtem von oft ſehr garſtigen Jndiskretionen aufbaut Jch
verzichte bei allem Wert den ich auf meinen guten Namen
g in dieſer Beziehung gern auf alles Phariſäertum Es
wäre gut wenn auch die übrige bürgerliche Welt dies
Phariſäertum ganz der Sozialdemokratie überließe die ſich
dann mit ihren augentriefenden Enthüllungen ſehr ſchnell
lächerlich machen wird Ein Zweites iſt die Frage Sind
Jnformationen ſind indiskrete Mitteilungen auf verbotenen
unlauteren Wegen erlangt Was in dieſer Richtung etwa
geſchehen iſt muß ſeinen Richter finden Nach allem was
ich bisher gehört habe wird es ſich höchſtens um armſelige
Kleinigkeiten handeln Die Mittel der Firma
große oder kleine die zur Beſtechung von
höheren und mittleren Beamten verwandt
ſein ſollen ſind nur in der Einbildung des
Herrn Liebknecht vorhanden Was der betref
fende Bureaubeamte etwa unrechtmäßig verausgabt hat
wäre zu Laſten ſeiner eigenen Taſche gegangen kann alſo
ſchon deshalb nicht viel geweſen ſein Wenn dieſer Fall
Krupp aller Welt zeigen ſollte daß der Satz Quandoque
bomus dormitat Homerus auch für die Leitung der Firma
Krupp zutrifft woxan aber bei der Unvollkommenheit
aller menſchlichen Dinge niemand gezweifelt haben kann
ſo iſt dies unangenehm genug Die Firma aber ohne wei
teres für das verantwortlich zu machen was irgendeiner
ihrer Beamten getan hat das iſt ungefähr ſo wie wenn
man den Miniſter des Jnnern für die Verfehlungen verant
wortlich machen wollte die der ihm unterſtellte Regierungs
aſſeſſor v Lewicki begangen hat

Die Mächte ſind hoffnungsfreudig

An den maßgebenden Stellen in London Paris Berlin
und Wien iſt man nicht geneigt der Einnahme von Skutari
durch das montenegriniſche Heer die Bedeutung zuzuerkennen

die ſie vielfach in der Oeffentlichkeit gefunden hat Es liegt
nach der Anſicht jener Stellen kein Grund zur Beunruhigung
vor Und dieſe Anficht ſtützt ſich in erſter Linie auf die Tat
ſache daß ſich bei der Botſchafterkonferenz in London am
Donnerstag unter den Großmächten eine vollkommene Ueber
einſtimmung darüber ergeben hat daß Skutari ob es ſich jetzt
auch in den Händen der Montenegriner befindet dennoch
albaniſch werden wird Dieſer einmütige Wille der Groß
mächte England Rußland Frankreich Deutſchland Oeſter
reich Ungarn und Jtalien wird dem König Nikita mit der
Aufforderung mitgeteilt werden ſich ihm zu unterwerfen
Tut er es nicht freiwillig ſo wird er durch die einmütigen
Großmächte dazu gezwungen werden Da England ſich durch
die Ernennung eines ſeiner Admirale an die Spitze der
Durchführung der Zwangsmaßregeln gegen Montenegro ge
ſtellt hat ſo wird es ſich gewiß auch nicht ausſchließen wenn
weitere Maßregeln notwendig werden ſollten um Montenegro
zur Nachgiebigkeit zu veranlaſſen Rußland widerſetzt ſich
allerdings einer Einzelmiſſion Oeſterreich Ungarns Der alte

ruſſiſch öſterreichiſche Gegenſatz wird alſo bedauerlicherweiſe
von Rußland immer wieder mit mehr Eigenſinn als Klugheit
hervorgekehrt

Auf die Vorſtellungen des öſterreichiſch ungariſchen Ge
ſandten in Cetinje wegen der völkerrechtwidrigen Anhaltung
des öſterreichiſchungariſchen Militärattaches hat die mon
tenegriniſche Regierung ſofort nach Entgegennahme der Be
ſchwerde ſtrengſte Unterſuchung des Zwiſchenfalles zugeſagt

rnzwiſchen hak Eſſad Paſcha nach Konſtantinopel

den Grund zur Uebergabe Skutaris
gemeldet

Das türkiſche Kriegsminiſterium hat von dem helden
haften Kommandanten der Feſtung Skutari eine Telegramm

erhalten wonach der Kommandant infolge der Erſchöpfung
der Lebensmittelvorräte genötigt geweſen ſei die Feſtung
dem Kommandanten der montenegriniſchen Armee auszu
liefern Die türkiſchen Linientruppen und die Reſerviſten
haben die Geſchütze mit ſämmtlichen Munitionsvorräten mit
ſich genommen

Jm übrigen ſtehen
direkte Friedensverhandlungen

bevor Das Reuterſche Bureau teilt mit daß die Beſchlüſſe
der Botſchafter die letzte Antwort der Verbündeten als eine
annehmbare Grundlage für die Friedenspräliminarien er
kennen ließen und die kriegführenden Mächte aufforderten
ſelbſt in Verhandlungen einzutreten Dies iſt den Bot
ſchaftern in Konſtantinopel und den Vertretern der Mächte
in den Balkanſtaaten telegraphiert worden Jn offiziellen
Kreiſen Konſtantinopels herrſcht die Anſicht daß der Präli
minarfriedensvertrag am Sonnabend unterzeichnet wird
Die türkiſchen Delegierten für die Pariſer Verhandlungen
reiſen vorausſichtlich nächſten Dienstag ab Die Entſendung
Nail Beis nach London wird dementiert

Die Pforte hat der türkiſchen Flotte den Befehl erteilt
die Transportſchiffe welche ſerbiſche Truppen aus Albanien
nach Saloniki befördern nicht anzugreifen

Was die bulgariſch ſerbiſchen und die bulgariſch grie
chiſchen Meinungsverſchiedenheiten anlangt ſo beſteht bei den
Großmächten wenig Neigung dazu ſie als etwas anderes denn
als innere Angelegenheiten des Balkanbundes zu betrachten
in die das übrige Europa ſich nicht hineinzumiſchen braucht
und die auch nicht den Frieden Europas außerhalb des Bal
kans bedrohen Der bulgariſche Kriegsminiſter iſt vom
deutſchen Geſandten in Sofia erſucht worden ihm Nachweiſe
über die deutſchen Offiziere zu geben die in Adrianopel ge
fangen genommen worden ſeien

Deutſches Reich
Erfülung der Poft und Eiſenbahnheantenwünſche

in Keihh
SS Wie verlautet iſt zwiſchen der Reichsregierung und

den maßgebenden Parteien des Reichstages nach langen Ver

handlungen eine Einigung über die Gehaltserhöhungen der
Poſt und Eiſenbahnbeamten im Reiche zuſtande gekommen
Gemäß den einſtimmigen Beſchlüſſen des Reichstages ſoll die
Gehaltsordnung von 1909 die bisher als ein Blümchen Rühr
michnichtan galt mit Wirkung vom 1 Oktober 1913 durch
brochen werden Die Gehälter der Poſtaſſiſtenten werden auf
1800 3600 Mk die der Poſtſchaffner Briefträger und Lei
tungsaufſeher auf 1200 1800 Mk erhöht und zwar durch
Hinzufügung je zweier neuer Altersſtufen Die gleichen Sätze
treten für die entſprechenden Klaſſen der Reichseiſenbahn
beamten in Kraft Auch die Tagegelder der Diätare werden
eine Aufbeſſerung erfahren Während die Mindeſtſätze für
Poſtboten jetzt je nach dem Beſchäftigungsort 3 Mk be
tragen ſollen ſie auf 25 3,50 Mk beſonders alſo für die
teueren Orte und die Großſtädte erhöht werden Durch dieſe
Neuregelung wird den Beſchlüſſen des Reichstages entſprochen
und den begründeten Wünſchen der Beamten Rechnung ge
tragen Wir können hinzufügen daß auch zwiſchen dem
Reichsſchatzamt und dem preußiſchen Finanzminiſterium Ver

daß auch Preußen dem Vorgehen des Reiches ſich anſchließer

und damit zu einer VBeſeitigung der Härten ſchreiten wird
die die Beſoldungsordnung von 1909 mit ſich gebracht hatte

Die Rationalliberalen und die Deckungsvorlage
Vor einigen Tagen wurde anläßlich der Anweſenhedes Freiherrn v Hertling im Reichstag davon ſeien

daß der bayeriſche Miniſterpräſident mit dem nationallibe
ralen Führer Baſſermann eine Unterredung gehabt hätte
Dieſe Gerüchte ſind wie die NationalZtg aus parlamen
tariſchen Kreiſen erfährt unbegründet Herr Vaſſer
mann hat mit Herrn v Hertling nicht konferiert Jn der
Frage der Deckungsvorlagen finden Verhandlungen ſtatt
Die Auffaſſung der nationalliberalen Reichs
tagsfraktion über die geeignete Deckung der Koſten
der Heeresverſtärkung hat keine Aenderung erfahren und
man hält nach wie vor an einer direkten Reichsbeſitz
ſteuer feſt Es hat ſich nichts an der Abſicht der National
liberalen geändert dieſelbe in Form einer Reichsvermögens
ſteuer vorzuſchlagen Unter dieſen Umſtänden iſt es nicht
zweifelhaft daß die bevorſtehenden Kämpfe um die Deckunge
vorlage im Zeichen einer Beſitzſteuer werden ausge
fochten werden

Ausländiſche Studenten
Den Maßnahmen die kürzlich der preußiſche Kultus

miniſter im Abgeordnetenhauſe gegen die drohende Ueber
füllung der Hochſchulen mit Ausländern für Preußen zu
treffen verſprochen hat iſt nun in Sachſen die Univerſität
Leipzig zuvorgekommen Aus der bei der Jmmatriku
lation für das Sommerſemeſter geübten Praxis geht hervor
daß Abiturienten ruſſiſcher Gymnaſien dort im
allgemeinen nur aufgenommen werden wenn ſie bereits ein
Jahr an einer ruſſiſchen Univerſität immatrikuliert geweſen
ſind Außerdem wird Ausländern die offenſichtlich nicht die
deutſche Sprache in einem den erfolgreichen Beſuch der Vor
leſungen gewährleiſtenden Umfange beherrſchen die Auf
nahme künftig verſagt werden

Kleine vermiſchte Nachrichten
Ueber die Gehaltserhöhungen der Poſt und Eiſenbahn

beamten erfährt man daß eine Einigung zwiſchen der Reichs
verwaltung und den maßgebenden Parteien dahingehend an
gebahnt worden iſt daß insgeſamt für die mittleren Beamten
5,4 Millionen und für die unteren Beamten und Poſtbeamten
über 3 Millionen Mark mehr bewilligt werden Das B
vernimmt daß auch zwiſchen dem Neichsſchatzamt und dem

preußiſchen Finanzminiſterium Verhandlungen ſchweben um
Preußen dem Vorgehen des Reiches ſich anſchließen zu laſſen

Eine Verfaſſungsänderung in Reuß ä L Die Regierung
des Fürſtentums Reuß ä L hat dem Landtag eine Vorlage
zur Abänderung der d zugehen laſſen Sie ſoll
wie es in der Begründung heißt verhüten daß infolge Zu
nahme der zum größten Teil der ſozialdemokratiſchen Partei
angehörenden induſtriellen Arbeitnehmer unter den zur Vor
nahme der allgemeinen Wahlen berufenen Wählern im Land
tage des Fürſtentums der Einfluß einer einzelnen Berufs
klaſſe einer einſeitigen Jntereſſenvertretung und politiſchen
Partei ein überwiegender werden kann wodurch das Stacts
wohl gefährdet und die wirtſchaftlichen Jntereſſen benach
teiligt würden Es wird vorgeſchlagen die Erſten Bürger
meiſter der Orte Greiz und Zeulenroda zu ſtändigen Mit
gliedern des Landtages zu ernennen und ferner einen Ver
treter durch die Ge meindevorſtände des platten Landes zu
wählen Der Landtag würde ſtatt aus 12 dann aus 15 Ab
geordneten gebildet

Der weimariſche Landtag iſt durch Staatsminiſter Dr
Rothe am Mittwoch auf unbeſtimmte Friſt vertagt worden
Bei Verleſung des Großherzoglichen Dekrets blieben die drei
ſozialdemokratiſchen Abgeordneten ſitzen Jm Verlaufe der

handlungen ſchweben die vorausſichtlich dazu führen werden letzten Sitzung hatte das Haus einſtimmig die Berufung eines

drei Kreuze und ſprach laute und lange Gebete zum eigenen floß reichlich die Speiſen wurden aufgetragen und ein frohes
Schutz

Am Abend lief das Gerücht vom Schloß aus von Kate
zu Kate daß auch Kay von Thienen behext ſei und ſein Ver
ſtand in die Jrre ginge Man hatte ihn Wunderliches tun
ſehen den Tag über Er lief hin und her zwiſchen Haus und
Garten raufte die jungen Frühlingsblumen von den Beeten
und riß von den Kirſchbäumen die Zweige ab an denen die
erſten weißen Blüten ſchimmerten Ganze Arme voll Blüten
trug er ins Schloß

Des Nachts ſchloß er ſich im Zimmer ſeiner verſchwun
denen Frau ein und man hörte ſtundenlang ſein Stöhnen
und Klagen Eine ſchwere Unruhe lag auf allen Leuten im
Hauſe keinem fiel es ein ſchlafen zu gehen Sie hockten in
der großen Geſindeſtube beieinander und kaum einer wagte
zu ſprechen Dicke ſchwarze Wolken hatten ſich über das Glück
von Büſtorp gelegt

Am Sonntag morgen kam Kay von Thienen früh in den
Hof Sein Geſicht war blaß und ſeine Augen waren ohne
Glanz Aber um ſeinen Mund lag ein ſonderbares Lächeln
und als er die beſtürzten Geſichter der Leute ſah lachte er
kurz und hell auf und ſagte indem er zur Sonne aufſchaute

Das wird heute ein ſchöner Tag werden Leute Seht
wie die Sonne das Haus vergoldet

Und er trieb die Leute an den Wein in die ſilbernen
Karaffen zu gießen ſah in der Küche nach dem Rechten und

den Schmuck der Tafel und der Wände im großen
Saal

Nach Mittag kamen die erſten Gäſte Der Hausherr
empfing ſie mit fröhlichem Geſicht und führte ſie in den Saal

Segen fünf Uhr des Nachmittags waren alle Gäſte ver
ſammelt Man ſtürmte auf den Hausherrn ein und fragte
nach der Herrin des Schloſſes Kay von Thienen antwortete
mit ſeiner hellen und lauten Stimme

Könnt ihr nicht abwarten Sie ſchmückt ſich noch zur
Feier des Hochzeitstages Jhr werdet ſie bald genug zu ſehen
bekommen

Die Gäſte ſchauten ſich verwundert an Einige bemerkten
die blaſſen und bangen Geſichter der Dienerſchaft da aber
Kay von Thienens Geſicht hell und froh erſchien ſo fragten
ſie nicht weiter

Nun erklangen die Fiedeln der Spielleute und die
Schlägel klirrten luſtig auf die blechernen Becken Der Wein

Tafeln begann
Aber wann zeigt ſich die Herrin des Hauſes rief plötz

lich einer laut und ungeduldig über den Tiſ
Kay von Thienen zuckte zuſammen dann ſprang er raſch

auf und rief
So wollen wir aufbrechen und ſie ſuchen

Scharf und ſchneidend ſchnitt ſeine Stimme durch die
Luft und ſein Lachen tönte grell in Fiedeln der Spielleute
hinein Da kroch wohl manch einem ein banges Gefühl zum
Herzen und vielen war es als legten ſich ihnen harte knöcherne
Finger um die Kehle

Aber ſchon ſprang Kay von Thienen auf und winkte den
Spielleuten Auf ſein Geheiß formte ſich die Geſellſchaft zu
Paaren Kay von Thienen riß Birkenreiſer von den Wänden
und gab jedem einen Zweig in die Hand Er ſelber nahm
einen Leuchter vom Tiſch ließ die Kerzen anzünden und
ſtellte ſich an die Spitze des Zuges Hinter ihm her ſchritten
die Spielleute die unermüdlich ihre Fiedeln ſtrichen und
dann folgte der Schwarm der Gäſte tNun wollen wir unſere vielliebe Hausfrau ſuchen rief
Kay von Thienen mit lauter Stimme

So ſchritten ſie durch den Garten in dem der Frühling
ſich freute und durch die Zimmer an deren Wänden ſeine
grünen Birkenbüſche hingen Und das Flüſtern der Gäſte
das Singen der Fiedeln und das Lachen Kay von Thienens
floſſen zuſammen zu einer Muſik die ſich manch einem quälend
und ſchwer auf die Bruſt legte So kamen fie bis zur Tür
die in das Zimmer der Hausfrau führte

Nun gebt Obacht rief Kay von Thienen Jetzt werdet
ihr ſie ſehen eine neue Braut am neuen H ge

nd mit einem gewaltigen Fußtritt ſprengte er die Tür
Er ſchritt hochaufgerichtet in das Zimmer ein und dicht hinter
ihm ſangen die Fiedeln ihre luſtigen Weiſen Und die Schar
der Gäſte folgte

Da brach das Singen der Fiedeln jäh ab und nur eine
wimmerte noch ine kleine Weile fort Die Gäſte ſtanden er
ſtarrt in maßloſem Entſetzen Alls Blut ſtrömte aus ihrem
Herzen die Frauen ſchlugen die Hände vors Geſicht und
ſchrien vor Angſt und Schrecken

Da lag in dem dämmerigen Gemach durch das ein paar
Kerzen flirrende gelbe Lichter warfen Margarethe von
Thienen auf ihrem Bette weißgekleidet mit blaſſem totem
Geſicht und einem weißen Tuch über der Stirne darauf war
ein Flecken von dunklem Blut Jhr Körper war über und

über mit Blumen bedeckt mit Veilchen und Primeln zarten
Kirſchenblütenflocken und grünen Birkenblättchen

Kay von Thienen aber trat mit erſtarrtem Geſicht zu
Häupten des Lagers hob den Leuchter hoch daß die dünnen
Strahlen über das weiße Geſicht der Toten glitten und in
die Blüten ſchlüpften Mit der freien Hand zog er das Tuch
7 Je Stirn Margarethes und enthüllte eine tiefe rote

unde
Da erwachte Kay von Thienen wie aus einer ſchweren

Bewußtloſigkeit Der Leuchter entſank ſeiner Hand entſetzt
blickte er in das tote Geſicht ſeines Weibes Er ſtreckte die
Hände von ſich und ſein Körper zitterte unter Stöhnen und
Schluchzen Und dann brach Kay von Thienen wimmernd an
der Bahre zuſammen und griff mit zuckenden Fingern in
das weiße Tuch daß die Veilchen und Primeln herunter
glitten und auf ſeinen Körper taumelten Abver noch ehe ſich
das Entſetzen das über den Gäſten lag gelöſt hatte ſprang
er wieder auf zog mit zitternden Händen eine ſchwere Reiter
piſtole aus dem Wams und hob ſie gegen ſeine Stirn Mit
dem Schreckensſchrei der Gäſte zuſammen dröhnte der Schuß

und Kay von Thienen lag tot auf der Erde
Da packte die Gäſte eine namenloſe Verwirrung Sie

raſten in wilder Flucht zum Hauſe hinaus die Pferde wur
den aus den Ställen geriſſen in Haſt an die Wagen geſchirrt
und bald rollten die Gefährte über den Hof Und hinter
ihnen her zog das Entſetzen

Und die Nacht brach herein und oben bei den flackernden
Kerzen lag Kay von Thienen röchelnd neben der Bahre ſeine
toten Frau Als die letzten Kerzen kniſternd verloſchen ta
Kay von Thienen den letzten Atemzug

Einen Tag ſpäter legte man die beiden Toten in eir
gemeinſames Grab Man konnte nur vermuten daß Man
garethe von Thienen beim Schmücken eines Zimmers geſtürs
und mit der Stirn aufgeſtoßen war Denn man fand in
Saal neben ihrer Kammer eine zerbrochene Leiter und au
dem Stein des Fenſterſimſes Spuren von Blut

Und wenn heute einer das Efeugerank über Gruft
platte auf dem Kirchhof zu Büſtorp beiſelte ſchiebt und d
verwitterten Worte lieſt Sie ſtarb als ein blühend We
und er nahm ein ſchreckliches Ende dann weiß kaum eine
von dem Entſetzensvollen das dieſe Worte in ſich e
Jn dunkler Ahnung kann er nur leiſe die Worte
Gott der Herr ſey barmhertzig und gnedig
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emokratiſchen Mitgliedes des Landtages gegen einen

e ten verworfen Ferner verlasStim Wrartementschef der Finanzen Dr Hunnius eine Er
der Regierung wonach alle von ſozialdemokratiſcher

lärung der Etatsdebatte erhobenen Beſchuldigungen und
Zeit erden gegen die Bergwerksverwaltung Heiligenroda

es mit Ausnahme eines einzigen kaum nennenswerten
es wie die Unterſuchung ergeben hat unbegründet ſind

u Das Hochzeitsgeſchenk der Stadt Gmunden für die Prin
Viktoria Luiſe von Preußen und Prinz Ernſt Auguſtn cumberland wird nach dem Lok Anz in einem auf

Ter amentblättern gemalten koſtbaren Miniaturwerk des
Feofeſors Adolf Fiſcher beſtehen

Ein Wechſel in der Leitung des Reichsboten Der in
tnſervativem Sinne redigierte Reichsbote der ſich in der
letzten Zeit im Gegenſatz zu der offiziellen konſervativen

Parteipolitik lebhaft für die Erbſchaftsſteuer ins Zeug legte
t einen Wechſel in der leitenden Stelle ſeiner Redaktion

fahren Man führte das auf einen Druck der konſervativen
Sartei zurück Demgegenüber ſtellt der Verwaltungsausſchuß

Zeitung feſt daß der bisherige Chefredakteur Dr Kro
atſcheck aus der Redaktion ausgeſchieden ſei wegen perſön

ſicher Meinungsverſchiedenheiten über die Form und die Art
politiſche und kirchliche Fragen zu behandeln und daß da
durch ein Abhängigkeitsverhältnis der Zeitung zu der konſer
vativen Partei nicht eintreten werde

gzialde vorigen Sitzung erteilten Ordnungsruf gegen die
in eder

Hor und Perſonclncchrichfen
Zu Wildpark 25 April Telegramm Die Kaiſerin

and die Prinzeſſin Viktoria Luiſe trafen heute vormittag
mit Gefolge von Homburg kommend um 9 Uhr 35 Minuten hier
ein Zum Empfange hatte ſich Prinzeſſin Auguſt Wilhelm ein
gefunden die der Kaiſerin einen Blumenſtrauß überreichte

u Prinz Joachim von Preußen weilt zurzeit in Rom wo er
im Briſtol Hotel unter dem Pſeudonym eines Grafen v Geldern
abgeſtiegen iſt Er hat bereits mehrere Automobilausflüge in die
Campagna gemacht

u Der Zar hat wie uns aus Petersburg telegraphiert wird
die Einladung zur Hochzeitsfeier im deutſchen Kaiſerhauſe
prinzipiell angenommen über die Reiſeausführungen liegen zur
Stunde noch keinerlei Beſtimmungen vor

t

Zur handtagswahl
der Wahlköder der Konſervativen in Halle sSaaltreis

Halle 24 April
Ueber die Altpenſionäre ſowie das Verhältnis

der Regierung und der Parteien zu ihnen hatte jüngſt der
Regierungsrat a D v Werder in einer Verſammlung hier
allerlei vorgebracht einzig und allein zu dem Zweck um
Stimmung gegen die liberalen Kandidaten Keil und
Delius zu machen und die konſervative Kandidatur
Menzel mit allen irdiſchen und himmliſchen Tugenden
auszuſtatten Zwei mehr lange als inhaltreiche Leitartikel dürfte vielleicht doch wohl manche

die in dem Parteiorgan der hieſigen Konſervativen dieſer
Tage erſchienen ſind ſollten die v Werderſchen Behauptungen
unterſtreichen

Da die Ausführungen des Herrn Regierungspräſidenten
a D in der Verſammlung total unrichtig waren ſo hütet
er ſich freilich ſie zu wiederholen ſpricht dagegen deſto aus
führlicher über Dinge die mit der ganzen Frage überhaupt
nicht das Mindeſte zu tun haben Beiſpielsweiſe kommt er
auch auf die Haltung der Fortſchrittspartei zur Verſtagt
lichung der preußiſchen Eiſenbahnen zu ſpre
chen als wenn dies in irgendeinem Zuſammenhang mit der
geſetzlichen Beſſerſtellung der Altpenſionäre ſtände Aller
dings das muß er wohl oder übel an der Hand der Parla
mentsakten zugeben daß gerade die Konſer vativen es
ſind die einer geſetzlichen Feſtlegung einer ausreichen
den Verſorgung der Altpenſionäre widerſtreben Seinen
Hauptangriffspunkt gegen die Fortſchrittliche Volkspartei da
gegen wagt er gar nicht mehr zu erwähnen Er hatte näm
lich behauptet die Aufbeſſerung der Altpenſionäre ſei daran
geſcheitert daß die Fortſchrittliche Volkspartei im Jahre 1909
die Steuerzuſchläge verweigert hätte Wir ſtellen daher noch
einmal feſt

Erſtens hat die Fortſchrittliche Volkspartei damals die
Steuerzuſchläge nicht verweigert zweitens ſollten dieſe Zu

kreis BochumHerne den
Röder aus Hagen als Landtagskandidaten aufgeſtellt

ſchläge gar nicht zur Aufbeſſerung der Altpenſionäre dienen

drittens iſt die Fortſchrittliche Volkspartei nicht die einzige
Partei geweſen die in der letzten Seſſion den Fortfall der
Zuſchüſſe gefordert hat vielmehr hat der Finanzminiſter Fei
der Beibehaltung der Zuſchläge nur Zuſtimmung bei einem
Teil der Konſervativen und bei den Sozialdemokraten ge
funden viertens die Veſſerſtellung der Altpenſionäre hat
mit dem Fortfall oder der Beibehaltung der Steuerzuſchläge
gar nichts zu ſchaffen fünftens die Fortſchrittliche Volks
partei hat noch nie für Kulturausgaben die Bewilligung von
Mitteln verweigert

Angeſichts dieſer aktenmäßigen Feſtſtellungen darf nun ſe

von Herrn v Werder eine öffentliche Erklärung erwartet
werden daß ſeine Behauptungen von irrigen Voraus
ſetzungen diktiert waren

L C Jm Landtagswahlkreiſe Ober und Nieder
barnim kandidiert bekanntlich für die demokratiſche Ver
einigung Herr v Gerlach Jn einer Verſammlung zu Herms
dorf wurde Herr v Gerlach daraufhin geſtellt wie er ſich wohl
die Beſetzung der beiden anderen Kandidaturen es ſind in dem
Wahlkreiſe im ganzen drei Abgeordnete zu wählen denke von
Gerlach gab darauf zur Antwort ſein Jdeal wäre die Wahl von
zwei Sozialdemokraten und einem Demokraten Ein anderer
demokratiſcher Redner hatte ſich auf dieſelbe Frage weit weniger
klar ausgedrückt und ſich die Entſcheidung je nach der politiſchen
Situation vorbehalten Die Aeußerung des Herrn v Gerlach
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männer des demokratiſchen Kandidaten ſtimmen wollten ſtutzig
machen ſo werden ſie ſtch die Sache kaum gedacht haben daß ihre
Stidte von vornherein ten ſozialdemokratiſchen

x Die Brrr Volkspartei hat für den Wahl
rteiſekretär und früheren Lehrer

e

Ausland
Re neuen franzöſiſchen Effektipſtärken

Paris 25 April Die parlamentariſche Armeekommiſ
ſion hielt im Kriegsminiſterium eine Sitzung ab Es wurde
hier der Entwurf der neuen Effektivſtärken vorgelegt Dieſer
lautet Jnfanterie Deckungstruppen an der Grenze 220
Mann pro Kompagnie im Jnnern 154 Mann Kavallerie
im Jnnern und an der Grenze 810 Mann pro Regiment
Feldartillerie Rohbatterie Deckungstruppen 154 Mann im
Jnnern 121 Mann Reitende Artillerie Deckungstruppen
und im Jnnern 192 Mann pro Batterie Gebirgsartillerie
154 Mann Fußartillerie Deckungstruppen 176 Mann im
Jnnern 193 Mann Geniekompagnie Deckungstruppen
220 Mann im Jnnern 154 Mann

dc ZD

Spanien ſoll allein bleiben
Paris 25 April Aus Madrid wird gemeldet Der

katholiſche Abgeordnete Cambo erklärte daß Spanien nur
an ſeine Jntereſſen denken müſſe ohne ſeine Blicke auf die
Tripelentente oder den Dreibund zu richten Spanien ſollte
auch an der Balkankonferenz mitwirken um für die Aufrecht
erhaltung des Statusquo im Mittelmeer einzutreten Zu
dieſem Zwecke müßte es ſich mit England und ſodann mit
Frankreich und Jtalien verſtändigen

t

Geſchäftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Die Reviſion Treuhand Aktien Geſßell
ſchaft Berlin W 8 Unter den Linden 35 macht heute im Jn
ſeratenteil auf ihre Abteilung für Beratung und Vertretung in

Steuer und Stempelfragen aufmerkſam Da jetzt mit der Zu

Wähler die für die Wahl

ſtellung der Steuerveranlagung begonnen wird mag dieſe Ein
richtung der Geſellſchaft manchem recht willkommen ſein

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provingialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten

Guter SPrivat Mittagstiſch
b Frau Koeh Alt Maxft 24 III

Ahbruch
Lnatfontainestrosso 20

2 anterhaltene Treppert
Doppelfenſter Cüren er
billig zu verkauſen Jeepfragen beim Poliers da
ſelbſte Weit unter Preis

Bunte Damenstrümpfe
engl lang schöne Muster und Farben

Damenstrümpfe englisch lang
schwarz braun u al

changeant gestreift

Damenstrümpfe
englisch lang gestiokt

Wollene Damenstrümpfe
englisch lang geringelt

8 Hlerren Socken
Paar

in neuesten Mustern

in modernsten Farben

Lange Kinderstrümpfe

Damenstrümpfe e net
Doppelsohle Hochferse und Spitze 5 Paar

Von Freitag 25 April cr ab auf Extra Tischen im Parterre unseres Seschäftshauses ausgelegt

3 Paar

mit Durchbruch o
modernen Farben 8 Paar

Damenstrümpfe ſo6 Paar

er

a

J 1 9Dgrau Sommer Moerino solide Qualität 5 Paar

hlerren Socken 185 Paar

Herren Socken
5 Paar

solide Ware in bunt
glattschwarz glattbraun

Irelswort M l
kaufen Ste ſämtliche

Sttumpfwaren und Trikotagen

a dem erſten Spegialgeſchäfter

l Sehnee bin ePaar 95 P Gogründot 1808

d Schwere BelgerPaar 7 9 P pferde ſind in Ber
lin am billigſten zu70 kaufen da dieſelben

Paar P für dis Provinz Brandenburg
Sandboden viel zu ſchwer
Schwerſte Arbektspferde jung80 zugfeſt wogen Geſchäftsaufgabe

Paar P dillig zu verkaufen nur nach
außerhalb Contrale für Miets
ſtallungen Berlin Klopſtockſtr

Paar P
Paar 35 P

neben 26 Stadtbahnbogen nächſte

Paar 35 Pf

Stadtbahnſt Bahnh Bellevue

Paar 45 t

Voſks Kaffee Hallen
des Vereins für WPolkswohl
Halle 1 am u iger Turm

nigſtr 1
II Alte Promenade Reit
n mr

I Moritzzwinger
IV Roter Turm 1 Tr hoch
V Vor dem Steinthor

Walhalla 4Alle ſind geöffnet von früh
6 Nhr bis abends S Uhr

70

e

Grösse 1 bis 8 4 bis 6 7 bis 8 Es wird verabreichth 557 s r l r gr KaffeePreis kaw 25 e Paar 95 r Paar 90 P gtt akindersöckchen neuesto Muster mit Jacquard Rand leiſchbrühe S S

Sröes das enPreis Paar 259 P Paar 35 P Braunbier
in Halle 1 u IV auch Suppen zu

v
Auberdem eleganteste Handsehuhe und Strümpfe für Damen und Herren entsprechend niedrigsten Pretsen e 10 und 5 Pfg ſowie in don Mo

naten Oktober bis Mai abends
von 6 Uhr an Kartoffeln und

B
9

wd

rummer Be
e Große Ulrichstraße 22/24

njamin mar Heringe a Port qu 13 Pfg
Marken zu 5 Pfg welche ſich

befonders zu Geſchenken u Unter
rn Ter We fünfallen vorwennd in denſelben ſowie de Korrn

Kaufmann arth L erund öin0 Nitterſtraßes
z iſt auch diele und Kaſſenv



Lachenl Betzte Tage Lachen
Julchens Flitterwochen

Grosse Posse mit Gesang und Tanz in 4 Akten

Aut vielseitigen Wunseh Ab Sonntag
Neue Besetzung 3 66Neue Aufmachung u 0 i en
Nur 4 Aufführungen 99

Frank sehe Chorvereinigung
Leiſtung Franx FrankKSonntag don 27 April abends 8 Uhr

im Saale des Neumarkt Schützenbauses

Frühjahrs Konzort
Programm Frühlings und Liebeslieder

o für Gemischten und Frauenchor Soli u Daette für
Sopran u Bariton Rezitationen und Gelgenseli

Mltwirkende Fräulein Frida Harders Sopran Kongert
sängerin Leipzig Fräulein Eva Slebert Violine Sohülerin
von Herrn Prot H Sitt Lelpxig Herr Georg König Bariton
Hahe Herr Erſch Weingärtner Rezitstionen Halle Herr

Walter Kooh Klavirer Halle
Eintrittskarten à M 05 75 u 45 i d Hofmusikalien
han dungen der Herren Helnr Hothan und Reinh Koch

II Lircus Hermann Althoff
cke Kronprinzen u Humboldtſtraße direkt an der Paulusßer mikkelbar Nähe der Straßenbahnhalteſtellen

Freitag den 25 April abends S Uhr
Grosse Parade Vorstellung

Die neueſten Tages Attraktionen
Das berühmte Weltſtadtprogramm

Godhbin II
Todesſturz von der Kuppel

des Circus

Haupt

Kolvner Truppoe
Jockey Akt

2 Damen 2 Herren

CIowu Ja okmit ſeinen dreſſierten
Schweinen und Gänſen

Die maleriſche
Sächfiſche

Luise Dio
Schulreiterin par excoellence

Original Freiheits Dressuren
von Herrn Director Herm Althoff

Maxdas Naturwunder
Menſch oder Affe

Seener Ensembloe
ruſſiſche

National Sänger u Tänzer

Mr Curtella
Meiſterſchaftsjongleur

Theo great Alexander
Radfahrakt auf der Tiſchplatte

nebſt den übrigen engagierten Künſtlerſpezialitäten
Für heute 18 Glanznummern I8

wieder auf LagerVorverkauf Zigarrengeſchäft Max sehnlz
e S

Apolſo Theater
Täglich abends S Uhr bei gewöhnlichen Preiſen

Die geschiedenen Frauen
oder ne luſtige Doppel Ehe

Schwank mit Geſang und Tanz in 3 Akten von K Kragatz
Muſik von Paul Lincke

e d 275 W ſchön es v dg at wat gegeſſe wat or nich verdrage kannGeſangs Das iſt der liebe Onkel Fichte 99 t
Schlager Wenn der Mond ſcheint ſchön

Pilsener Hol e
Dienstag Kegelbahn frei

Gebrauchte Pianinos

HI Litders Mittelſtraße 910

Bac Witteſcino

Sonntag 27 April
nachm Uhr

Kur Konzert
Eintrittspreis 35 Pfg
einſchl Billett Steuer

Dauerkarten zum Beſuche
der Kurkonzerte 2 St 5
ſind zu haben an den Eintritts
kaſſen im Badebureau im
Kurhaus und in den Hofmuſ
Handlgn von Hoithan u Koch

Spezialhaus J Ranges für Herren und Knaben Bekleidung

Grosse Ulrichstrasse 19 Halle a S Grosse Ulrichstrasse 19

konzert Pand Shwecnten

nußbaum Wert 975 Mark ſowie
Schiedmayer Söhne Piano
ſchwarz Wert 1000 Mk ſind für
je 750 Mk zu verkaufen Die
Pianos ſind unbenutzt und ohne
Fehler 10 Jahre Garantie
H Lüders Mittelſtraße 9/10

Riohard Flemming
Opt Spes Inset mit elektr Betr

Halle a S
Sohmseerstr 22 u Rollstr 129 4Abe ärztlichen Verordnungen

von Angengläsern werden
billigst ausgetührt 2

Ein praktiſcher Weg Wweiſer zum Einkauf S

W W r

c
W

Eeilzahlungen

h e e

Nur eigene Erzeugnisse
Grösste Auswahl

S S W

S S
We

S

Tadellose Passformen
Mässige Preise

Vertig am Lager

Moderne
Jacrkett Rnzüge

V ein und 2weireihig
W

e

D

ewWe

S

Hervorragende Neuheiten

Sommer Paletots unck Ulster

Sport und Touristen Anzüge
Auto Anzüge Auto Mäntoel
Loden und Regen Mäntel

e

W

S

S

ne

S S

V 4 T

e

d

S

W

Mirtschafts Anzüge Reit und Stiefel Hosen

Spezial Abteilung
fürKnaben unch Jünglings Anzüge

600 ten u engteete Stoff Neuheiten

a nur für Mass Anfertigung an

Siegmuud

I Gerhilde

Roßweiße

ſeeins farbpapier

c Verein für Handlungs Kommis 856

Ansflug nach dem Kyffhäuſer
am Himmelfahrtstage

Abfahrt 45 früh Treffpunkt 30 Uhr um Eingang der Haupt
bahnhofsvorhalle

u a laden hierzu ſämtliche Mitglieder und Gäſte freund

Königliches Solbua d

Dürrenberg a dcl Saale
Bahnatreoke Leipzig Corbeotha

Radionktive Solquelle
Solbader und andere medizinische Bäder Einzel und Gesellschatts
Inhalation Gradierwerke 1821 REiektrisches Iichtbad Luft
und Sonnenbad Flussschwirombad Saaletal Promenade Auskunft
daroh die Badeverwaltung Besucherzahl in 1912 4915 ohne

Pa samten Bäderzah 25121

Sonntag den 27 April nachm 3 Uhr
b Rennen Gelädpreise 21900 Mk
u a Leipziger Handicap 7000 Mk

Oeffentlicher Totalise tor
aut dem Sattelplatez neben der Haupttribüne und ant dem Damm

Wottaufträge tür den Totalisator zu Leipzig werden in der Wettannahmestelle Leipzig
Barfussgässchen 8 an den Tagen vor dem Renren von 190 1 und 3 Uhr am

Renntage selbst von 11 1 Uhr entgegengencmmen
Adresse lür telegraphische Geldsendaungen Wettannahme Leipaiw Bartfussgässchen 8

Alindesteinsatz Sieg 5 Mk Platz 10 Mk

e HoflieferantFran C R egicnh Gr Steinstrasse 74
J Elage

eder 1 e du

m Leipzi 1

empfehlen

in nur prima frisohen
ualitäten

Milde unvergleiehlieh rarte
Prager Backschinken
Junge Hamburger Gänse

und Enton
junde uncarisehe Hähnehen

Wiehe Ihür Waldsehnepfen

junge ital Tauben
Neuen russ Kaviar

vom Frühjahrsfang 1913
1eb Kummer leb Krebse
frisoh süddeutseh Spargel

Tel 367

das Pfd I 40
ſiehe Spreewald Moreneln

H Artisehocrken Champiduons

lichen lITeſbhaus Rhabarber

H ondl Gurhen eanar lIomaten

frisehen brüseler bhleoree

lrisehe Ananas I Waldmeſster

H Brüsselor Irelbhaus Pſrstehe

und kradeeren

blaue Brüsseler Irejdhaus Irauben

Krohsehoide eanariste Bananen

III
ſeue ausstral lIaleläpte

Cückrüchiee engl Mates

Neue Sommer Malta

Meer und eanar Rartofteln

StadtTheater
in Halle
Fernruf 1181

I Direkt Geh Hofrat I Richnvaäs

Sonnabeud deu 26 April
Anfang 7 Uhr

2 Vorſtellung im Sonder
Abonnement

Der Ring des NSibelungen
Die Walküre

Von Richard Wagner
Spielleitung Oberregiſſeur

RavenTheo
Muſikal Leitung Carl Ohneſorg

PerſonenR Salenius
Fr SchwarzHundin s Erik van HorſtWotan

Sioglinde M BrugerDrevsBrünnhilde S Stolz,
Fricka Roſie SebaldJrmg Kühn

Hedw Nolte
K Kleinlein
Rofie Sebald
Alice v Booer
Ellen Carſch
A Hartmann
Elfe Seidel

Ortlinde
Waltraute
Schwertleite
Helmwige
Sigrune
Grimgerde

Waltüren
Schauplatz der Handlung

1 Aufzug Das Jnnere der Woh
nung Hundings 2 AufzugWildes Felſengebirg 3 Aufzug
Auf dem Gipfel eines Felſen
berges des Brünnhildenſteines
Nach dem 1 und 2 Akt längere

Pauſe n

Anfang 7 Uhr Ende 11 Uhr

Sonntag den 27 April
vormittags 11 Uhr

Matinéo bei Schauspfel
preisenEinmaliges Geſamt Gaſtſpiel von

Mr Vrank ellierDer Kaufmann von Venedig

Schauſpiel in 5 Akten von W
Shakeſpeare

Nachmittags 3 Uhr
11 Volks Vorſtellung zu kern
Preiſen von 25 bis 65 Pfg inkl

Garderobegeld
Tar und Zimmermann

Komiſche Oper in 3 Akten von
Albert Lortzing

Abends 7 Uhr t216 Vorſtennng im Abonnemen
4 Viertel

Die eiserne Zei
Feſtſpiel in 6 Abteilungen
7 Bildern zur Jahrhunder
der B ungskriege von
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